
Zeitschrift: Schweizer Soldat : Monatszeitschrift für Armee und Kader mit FHD-
Zeitung

Herausgeber: Verlagsgenossenschaft Schweizer Soldat

Band: 5 (1929-1930)

Heft: 24

Rubrik: Toten-Liste

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


1930 «DER SCHWEIZER SOLDAT » 435

Infanterie. Rekrutenschulen.
Spezialkurse für Büchsenmacher: vom 1. bis 13. September,

Bern, W. F.
vom 15. bis 27. Sept. (Mitr.), Bern, W. F.
vom 15. bis 27. Sept. Kav.-Mitr., Bern, W. F.

Artillerie. Mechanikerkurs II vom 20. Sept. bis 9. Okt., Thun.
Spezialkurs II vom 24. Sept. bis 9. Okt., Thun.

Fliegertruppe. UOS. vom 22. Sept. bis 28. Okt., Dübendorf.
Wiederholungskurse.

1. Division. Manöver-Wiederholungskurs vom 1. bis 13. Sept.
2. Division. I. R. 7 vom 29. Sept bis 11. Oktober.

F. Art. Abt. 8 vom 26. Sept. bis 11. Okt.
Art. Beob. Kp. 2 vom 29. Sept. bis 14. Okt.

3. Division. Manöver-Wiederholungskurs vom 12. bis 27. Sept.
Art. Beob. Kp. 3 vom 15. bis 30. Sept.

4. Division. Geb. I. Br. 10 vom 29. Sept. bis 11. Oktober
Geb. Art. Abt. 4 vom 29. Sept. bis 14. Okt.
Geb. Sap. Kp. IV/4 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
Geb. Tg. Kp. 14 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
Geb. San. Abt. 14 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
Geb. Vpfl. Kp. III/4 vom 29. Sept. bis 11. Okt.

5. Division. I. Br. 13 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
F. Art. Abt. 19 vom 27. Sept. bis 12. Okt.
F. Bttr. 61 vom 27. Sept. bis 12. Okt.
F Bttr. 62 vom 24. Sept. bis 9. Okt.
F. Hb. Abt. 29 vom 27. Sept. bis 12. Okt.
Sap. Kp. 1/5 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
Vpfl. Kp. 1/5 vom 29. Sept. bis 11. Okt.

6. Division. Bat. 83 und 84 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
Sch.-Bat. 7 vom 29. Sept. bis 18. Okt.
Geb. I. R. 35 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
F. Art. Abt. 22 vom 26. Sept. bis 11. Oktober.

Festungsbesatzungen. Fest. Art. Abt. 1 vom 5. bis 20. Sept.
Fest. Art. Abt. 2 vom 5. bis 20. Sept.
Mot. Art. Reg. 5 vom 1. bis 16. Sept.
Geb. Tg. Kp. 12 vom 1. bis 13. Sept.
Fest. Art. Kp. 15 vom 5. bis 20. Sept.
Mot. Kan. Bttr. 89 vom 17. Sept. bis 2. Okt.

Anneetruppen. Rdf. Abt. 1 vom 1. bis 13. Sept.
Rdf. Abt. 2 vom 15. bis 27. Sept.
Rdf. Abt. 3 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
Kav. Br. 1 vom 1. bis 13. Sept.
Drag. Reg. 5 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
Drag. Reg. 6 vom 29. Sept. bis 11. Okt.
Schw. Art. Reg. 2 vom 15. his 30. Sept.
Ballon-Kp. 2 vom 27. Sept. bis 12. Okt.
Seheinw. Kp. 2 vom 27. Sept. bis 12. Okt.
Funker-Kp. 1 vom 1. bis 13. Sept.
Funker-Kp. 2 vom 15. bis 27. Sept.
F,lieger-Kp. 7 und 8 vom 1. bis 16. Sept.
Flieger-Kp. 11 vom 29. Sept. bis 14. Okt.
Photogr.-Zug 2 vom 15. bis 30. Sept.
Jagd-Flieger-Kp. 13 vom I. bis 16. Sept.
Jagd-Flieger-Kp. 16 vom 1. bis 16. Sept.
Jagd-Flieger-Kp. 18 vom 15. bis 30. Sept.
Bäcker-Kp. 1 vom 1. bis 13. Sept.
Bäcker-Kp. 3 vom 8. bis 20. Sept.
Bäcker-Kp. 4 vom 15. bis 27. Sept.

Landwehr.
Geb. I. Bat. 130 vom 8. bis 20. Sept.
Geb. I. Bat. 137 vom 29. Sept. bis 11. Oktober.

Kamerad Beda Eigenmann. 1897—1930. Auf dem
Gottesacker des Gossauer Friedhofes wurde Donnerstag, den
10. Juli ein edler Kamerad und Mensch hingebettet, der es
verdient, dass seiner auch hier gedacht wird.

Wir geleiteten unseren lieben Kameraden Beda Eigen-
mann, Korp., mit traucrumflortem Vereinsbanner zur letzten

Ruhestätte. Es war nicht zu glauben, als am frühen Morgen
des 8. Juli die erschütternde Nachricht zu uns gelangte, dass
dies blühende Leben, fast strotzend vor Gesundheit, auf dem
Totenbette liege. Im Jahre 1897 zu Gossau geboren, als Sohn
des Herrn Stickereifabrikanten Eigenmann, verlebte Beda eine
goldene Jugendzeit. Nach Besuch der Kantonsschule in St.
Gallen zog es den jungen Mann hinaus in die Fremde, um sich
im Stickereifache weitere Kenntnisse zu verschaffen. In
England, Kanada und den Vereinigten Staaten von Nordamerika

holte der Verstorbene sich das Rüstzeug für seine spätere, nun
allzufrüh beendete Laufbahn. Nach Hause zurückgekehrt,
betätigte sich Kamerad Beda im väterlichen Geschäft. Mit I.
Juli trat er in die Leitung des Geschäftes, als willkommene
Entlastung seines betagten Vaters. Eine heimtückische Krankheit

setzte dem Leben des erst 33jährigen, lieben und
aufrichtigen Freundes ein plötzliches Ende. Während 4 Jahren
hatte derselbe seine geschätzte Kraft als Komiteemitglied dem
Unteroffiziersverein zur Verfügung gestellt. Wir werden den
goldlautern Charakter und aufrichtigen Kameraden auch
fernerhin in treuem Gedenken bewahren. Allzufrüh musstest Du
von uns gehen. Lieber Kamerad, leb wohl, ruhe in Frieden!

L.
XII. Sempacherschiessen.

f.Eingcs.) Es ist vornehme Pflicht vorab des Wehrmannes,
in ernster Weise unserer siegreichen Ahnen zu gedenken.

Sie sind ihm Inbegriff der soldatischen Tugenden und
leuchtendes Vorbild zugleich. Die im Sempacherverband
zusammengeschlossenen Luzerner Unteroffiziersvereine haben es
deshalb in ihr Programm aufgenommen, alljährlich an der
Sempacher Schlachtfeier teilzunehmen und führen an dieser
historischen Stätte einen friedlichen Waffengang durch.

Am letzten Montag zog wiederum eine lange Kolonne
Feldgrauer vom Städtchen Sempach im Festzug hinauf zur
Wallstatt von 1386, allwo die offizielle Feier stattgefunden hat.
Am Soidatendenkmal hat der Sempacherverband in treuem
Andenken an die während des Aktivdienstes 1914 bis 1918
verstorbenen Luzerner Wehrmänner, es sind 114 an der Zahl,
einen prächtigen Kranz niedergelegt.

Nach Erfüllung all der Ehrenpflichten lockte ideales Wetter

die Schützen hinunter zum Stand an den See und zum
zwölften Male begann der Wettstreit um den wertvollen
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Sempacher Wanderbecher. Unter der Leitung der festgeben-
ben Sektion Willisau nahm das Schiessen einen flotten Verlauf.

Dem Präsidenten des Organisationskomitees, Fourier
Robert Frey, und seinem Stab zuverlässiger Mitarbeiter
gebührt volle Anerkennung und kameradschaftlicher Dank hiefür.

Der im Freien tafelnden Schützengemeinde servierte der
Festwirt, Herr J. Scherer zum «Winkelried», ein vorzügliches
Mittagessen. Es blieb Zeit genug, alte Freundschaften
aufzufrischen, Diensterlebnisse auszutauschen und mit den Gästen
aus Biel, Neuenburg, Schaffhausen, Aarau und Schottland
einige Stunden froher Kameradschaft zu pflegen. Alte
Beziehungen wurden gefestigt und neue angebahnt. Man lernte
sich kennen und schätzen als Verfechter gleicher Grundsätze
und als Kameraden in ein und derselben Armee, die nur dem
Frieden und der Wohlfahrt des Landes dienen will.

Kurz nach 4 Uhr eröffnete die Musikgesellschaft Sempach
mit schneidigem Marsch den patriotischen Akt beim Denkmal
im Städtchen. Herr Hauptmann Pfäffli aus Hergiswil hielt
eine formschöne und gehaltvolle Festrede. Er begrüsste die
Vertreter der hohen Regierung und entbot den Gastsektionen
freundeidgenössischen Gruss. Der Redner sprach ein
markiges Wort von Heimatsinn, Bruderliebe und Schweizertreue
und wies hin auf das Denkmal ob Sempach und den Löwen
von Luzern als den Symbolen opferfreudiger Uneigennützig-
keit und unverbrüchlicher Treue. Die gegenseitige
Hochachtung zwischen Führern und Untergebenen bilde die sicherste

Grundlage einer straffen Disziplin. Starker Beifall folgte
den Ausführungen des Redners.

Der Verbandspräsident, Adj.-Uof. Josef Gunz, nahm hierauf
die Rangverkündung und das Absenden vor. Der
Unteroffiziersverein des Amtes Sursee errang zum vierten Mal in
ununterbrochener Reihenfolge den 1. Rang. Nachstehend folgen
die Resultate:

Rangliste :

Verbandssektionen (alle mit Lorbeerkranz): 1. U.G.V. des
Amtes Sursee Durchschnitt 63,217 (Wanderbecher und
Lorbeerkranz). 2. Willisau 62,875 (Zinnservice und Lorbeer). 3.

Entlebuch 62,047. 4. Emmenbrücke 61,781 5. Hochdorf 61,333.
6. Luzern 60,084. 7. Kriens-Horw 60,058.

Gastsektionen: 1. Neuenburg 60,500. 2. Schöftland 60,250.
3. Schaffhausen 58,500 (alle drei mit Lorbeerkranz). 4. Feld-
schützengesellschaft Sempach 56,500. 5. Biel 55,555. 6. Aarau
51,625.

Verwerten Sie

bei einwandfreier Sicherheit

des Kapitals die Zinskraft

Ihres Geldes und Sie

verdoppeln Ihre Ersparnisse

in weniger als 20 Jahren,

indem Sie dieselben bei einer

der 66 Niederlassungen der

Schweizerischen Volksbank

zinstragend anlegen.

Medaillengewinner: Sursee: Zeier Felix, Füsilier, 66 P.
und Treffer; Wandeler Josef, Gefreiter, 64; Künzli Alois,
Gefreiter, 64. Willisau: Würgler A., Füsilier 68; Schmidlin Jos.,
Kam, 66; Aecherli Paul, Korp., 66. Entlebuch: Hiltbrunner
Josef, Füs., 64; Duss Alfred, Gefr. 63; Krummenacher Franz
Josef, Korp 61. Emmenbrücke: Himmelrich Frz., Feldweibe],
65; Glaus Fritz, Wachtm., 64; Andres Jul., Füsilier 64. Hochdorf:

Emmenegger Adolf, Korp., 67; Häberli Josef, Korp., 64;
Schmid Adolf, Korp., 63. Luzern: Augstburger Frz., Feldw.,
69; Kurinann Robert, Fourier, 65; Schmid Aug., Wachtm., 62.
Kriens-Horw: Bachmann Kaspar, Korp., 60; Willmann Franz,
Füs., 61. Müller Samuel, Korp. Schöftland 66; Burkart Willi,
Wachtm., Schaffhausen, 66; Wattenhofer Hans, Wachtmeister,
Neuenburg, 64; Lehmann Paul, Feldw., Biel, 62; Vogt Alois,
Wachtm., Aarau, 59; Schürch Eduard, Sempach 58.

Plakettengewinner: Hofstetter Frid., Wachtm., Entlebuch,
69; Meyer Josef, Korp., Emmenbrücke, 68; Wey Franz, Hauptmann,

Sursee, 67; Wey Jakob, Radfahrer, Sursee, 66; Fischer
A. Oblt., Willisau, 65; Lenzlinger A., Korp., Entlebuch 65;
Wolf Josef, Korp., Emmenbrücke 65; Frey Theodor, Wachtm.,
Hochdorf 67; Albrecht Aug., Wachtm., Luzern, 60; Lienhard
Walter Korp., Kriens, 66.

Der Aufmarsch der Luzerner Unteroffiziersvereine in
Sempach ist stets ein eindeutiges Bekenntnis zu den Idealen
der Altvordern und zur Landesverteidigung.

Mflssen Sie

einrücken?

Dann verlangen Sie unsern
neuen Mars-Katalog, der
Vieles enthält, das Ihnen

den Dienst erleichtert.

Mars

Mars-Verlag, Bern
Marktgasse 14

Sport-Habana
etwas fürs Soldatenherz.
Und dabei die praktische

Packung mit derOeffner-
scheibe.

10 Stumpen Fr. 1.-

PFLÜGE
KARTOFFELPFLÜGE

IDEAL-KARTOFFELGRABER
gewährleisten [Ihnen [ergiebigste'und beste Arbeit
beijgeringster Anstrengung der Zugtiere.
VorzüglicheftKonstruktion aus nur bestem Material.

Gebrüder Ott
Fabrik
landwirtschaftl.
Maschinen

WORB (BERN

UTO-Buchdruckerei A.-G., Seefddstrasse 111, Zürich 8.


	Toten-Liste

